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Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Buchhorn, 

 

die Fraktion pro NRW bittet Sie, folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten ordentlichen 

Sitzung des Stadtrates zu nehmen. 

Der Rat der Stadt Leverkusen möge beschließen: 

 

Die Verwaltung wird beauftragt, schnellst möglich einen Prüfauftrag zum Thema Ordnungsgelder 

und deren Verwendung in Angriff zu nehmen. 

Die Fragestellungen: 

 

1) Wie viel Gelder wurden in den letzten drei Jahren (je Haushaltsjahr) durch die Einziehung von 

Geldern aus Ordnungswidrigkeiten im Straßenverkehr eingenommen? 

2) Welche Beträge ergeben sich hier insbesondere durch das bereits vorhandene mobile Blitzgerät 

zur Geschwindigkeitsüberwachung? 

3) Welche Auswirkungen hatten die Ordnungsgelder hinsichtlich der Verbesserung der 

Verkehrssicherheit? 

4) Wie kann eine höhere Verkehrssicherheit der Bürgerinnen und Bürger in Leverkusen 

gewährleistet werden? 

 

Begründung: 

 

CDU und SPD schlagen vor, dass sich Leverkusen eine zweite mobile Kamera zur 

Verkehrsüberwachung zulegen möge. Als Grund nannten die Befürworter zu erwartende 

Mehreinnahmen für den Haushalt von jährlich 230.000 Euro. Es scheint so, als ginge es den 

verantwortlichen Politikern gar nicht um die Verkehrssicherheit, sondern nur um das Auffüllen von 

Haushaltslöchern. Durch den Prüfauftrag würde das Thema in den Bereich der politischen 

Diskussion kommen und damit für mehr Transparenz sorgen. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 
  

 

 

Sandra Kruse 
-Fraktionsgeschäftsführerin- 

Markus Beisicht (MdR) 
- Vorsitzender –  

 


